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Presseerklärung vom 15. Oktober 2010

Parkschützer nehmen an Gesprächen zur Faktenklärung
nicht teil

Stuttgart, 15. Oktober 2010: Die Parkschützer sind enttäuscht von der andauernden Blockadehaltung der
Projektbetreiber von Stuttgart 21 und sind aus den Sondierungsgesprächen ausgestiegen. Sie nehmen
daher nicht an den Gesprächen zur Faktenklärung teil. Bahn und Politik wollen die Bevölkerung mit
Angeboten abspeisen, die unannehmbar sind: Für das Grundwassermanagement sollen massive
Erdarbeiten auf dem illegal gerodeten Bereich im Mittleren Schlossgarten durchgeführt werden. Für die
Opfer des brutalen und unverhältnismäßigen Polizeieinsatzes ist es eine Demütigung, wenn im
Schlossgarten weiter massive Bauarbeiten statt finden. Bereits während der Sondierungsgespräche
fanden erhebliche Erdarbeiten statt. Es ist traurig, wie hier die Politik mit ihrer Wählerschaft umspringt.
Die Parkschützer danken Herrn Geißler herzlich für sein intensives Bemühen, Ministerpräsident Mappus
und Bahnchef Grube zur Vernunft zu bringen.

Rückfragen an Matthias von Herrmann, Pressesprecher der Parkschützer, Tel. 0174-7497868 oder an
Fritz Mielert, Tel. 0176-66681817
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